
Für Schülerinnen und Schüler 

In Lesungen, Vorträgen und Gesprächen 
freuen wir uns auf den Dialog mit 
Schülerinnen und Schülern. 
 

Urs M. Fiechtner 
*1955 in Bonn, aufgewachsen in Lateinamerika, 
freiberuflicher Schriftsteller, Herausgeber und 
Dozent, lebt in der Nähe von  Ulm. Fiechtner 
publiziert seit Mitte der 70er Jahre Prosa, Lyrik und 
Sachtexte - darunter auch Jugendbücher - und 
wurde mit zahlreichen Literaturpreisen 
ausgezeichnet. 1976 gründete er die interkulturelle 
autorengruppe79, die Maßstäbe für die Verbindung 
von Literatur und Musik gesetzt hat und arbeitet 
seitdem häufig mit Autoren und Musikern aus 
Lateinamerika und Afrika zusammen. Er ist als 
herausragender Vorleser bekannt und gilt bei 
Erwachsenen wie bei Jugendlichen als äußerst 
kenntnisreicher, dabei anregender und humorvoller 
Gesprächspartner, der auch komplexe Themen 
anschaulich vermitteln kann. 

 

Klassen: 8. – 13. Klassen 
Themen:  Menschenrechtsthemen nach Wunsch der 
Schule (alle Menschenrechtsthemen sind möglich), 
auf Wunsch auch im Spanischunterricht  
 
 

Reiner Engelmann 
*1952 in Völkenroth / Hunsrück geboren. Nach 
einer Lehre studierte er auf dem zweiten 
Bildungsweg Sozialpädagogik, arbeitete zunächst in 
verschiedenen sozialpädagogischen Einrichtungen 
und ist seit 1978 an einer Förderschule für 
Lernbehinderte in Bad Kreuznach tätig. Sein 
berufliches Engagement gilt vor allen Dingen der 
Gewaltprävention, der Menschenrechtsbildung und 
der Leseförderung. 

Für Schülerinnen und Schüler 

Die Autoren kommen direkt in die Schule 
für Lesungen an ein bis zwei Klassen. 
 
 
Engelmanns erstes Buch erschien 1992 zu einem in 
jener Zeit wieder besonders brisanten Thema: 
Fremdenfeindlichkeit. Seither sind zahlreiche 
Jugendbücher von ihm insbesondere zu sozialen 
Brennpunktthemen erschienen, darunter auch einige 
Menschenrechte-Lesebücher.  
 

Klassen: 6. – 9. Klassen 
Themen: Kinderrechte 
 
 

Markus Munzer-Dorn 
Der Autor, Musiker und Liedermacher Markus 
Munzer-Dorn ist ein sensibler Zeitgenosse und ein 
scharfer Beobachter. Seine pointierten Gedichte und 
Liedtexte, die bereits in den 80er Jahren mit 
mehreren Kleinkunstpreisen ausgezeichnet wurden, 
finden sich in diversen Menschenrechts-
Anthologien. Er verfasste Singspiele und Musicals, 
die von Stadttheatern, Chören und Schultheater-
gruppen aufgeführt wurden, außerdem arbeitete er 
als Textdichter für Konstantin Wecker. Seine CD-
Veröffentlichungen umfassen neben eigenen 
Werken auch jiddische Lieder, Kinderlieder und 
„Weltmusik“. In Schulen stellt er Bücher über 
Menschenrechtsthemen vor und illustriert sie mit 
Musik.  
 

Klassen: 8. – 13. Klassen 
Buchvorstellung: „Dass wir heute frei sind...“ 

 

Anmeldung für Schulklassen: 
Kolping Bildungszentrum Ostwürttemberg 
Telefon: 07171 – 92 26 70 0 
Telefax: 07171 – 92 26 71 9 

Mail: ostwuerttemberg@kolping-bildungswerk.de  
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 „Menschenrechte bilden“ 

Menschenrechtsbildung ist in den Schulgesetzen der 
einzelnen Länder verankert. Dabei sehen alle Länder 
die Erziehung zur Achtung der Menschenwürde und 
die Vermittlung der Grundwerte, wie sie im 
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 
festgeschrieben sind, als substanzielle Aufgabe der 
Schulen an. So sollen neben der reinen Kenntnis- 
und Wissensvermittlung das Verständnis für die 
freiheitliche demokratische Grundordnung der 
Bundesrepublik, Achtung, Toleranz und der Respekt 
vor anderen Kulturen sowie eine grundlegende 
Verantwortung gegenüber der Gesellschaft 
herausgebildet werden. 
 
Diese Seminare möchten Lehrerinnen und Lehrern 
bei der Umsetzung von Menschenrechtsbildung im 
Unterricht unterstützen. Die Teilnehmenden erhalten 
neben Materialien zur Menschenrechtsbildung 
Einblick in einen unmittelbar im Unterricht 
einsetzbaren Methodenpool.  
 
In Lesungen, Vorträgen und Gesprächen freuen sich 
namhafte Autoren auf den Dialog mit Ihren 
Schülerinnen und Schülern. 
 
Mit einem anspruchsvollen Programm für alle 
Interessierten nimmt das Kolping-Bildungszentrum 
Ostwürttemberg den Bildungsauftrag als 
gesellschaftliche Verantwortung ernst – 
und freut sich auf Sie! 
 
Anmeldung: 
Kolping Bildungszentrum Ostwürttemberg 
Universitätspark 6, 73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon: 07171 – 92 26 70 0 
Telefax: 07171 – 92 26 71 9 
Mail: ostwuerttemberg@kolping-bildungswerk.de 
 
Teilnahmegebühr für Lehrkräfte: 35,- € 
 

Für Lehrerinnen und Lehrer 

Mittwoch, 25.01.2012  

Kolping-Bildungszentrum Ostwürttemberg, 

Universitätspark 6 

13.00 – 13.30 Uhr 
Dr. Klaus Vogt 
Vorstand Kolping-Bildungswerk Württemberg e.V. 
Begrüßung, Vorstellung, Klären der Erwartungen 
 

13.30 – 15.00 Uhr 
GRUNDLAGEN DER MENSCHENRECHTSBILDUNG 
IM UNTERRICHT – Jens Wetzel 
 

15.00 Uhr Kaffeepause 
 

15.30 – 17.00 Uhr 
MENSCHENRECHTE IN DER SCHULE - 
Gewaltprävention – Reiner Engelmann 
 

17.00 – 18.00 Uhr 
ERFOLGSGESCHICHTE GROSSER 
BÜRGERBEWEGUNGEN – Zivilcourage – 
Urs M. Fiechtner 
 

18.00 – 19.00 Uhr 
EIN PFAD DURCH DEN DSCHUNGEL DER 
MATERIALIEN – Jens Wetzel 
 

19.30 Uhr 
KONZERTLESUNG „GESCHICHTEN AUS DEM 
NIEMANDSLAND“  
Der Schriftsteller und Menschenrechtsexperte Urs M. 
Fiechtner und der Literaturwissenschaftler, Musiker 
und Komponist Markus Munzer-Dorn stellen in ihrer 
Konzertlesung – einer beeindruckenden Verbindung 
von Literatur und Musik – beispielhafte 
Kurzgeschichten, Gedichte und Lieder vor, die für 
eine sinnvolle Ergänzung und Vertiefung der 
Menschenrechtsbildung an Schulen geeignet sind. 
 
 

Für Lehrerinnen und Lehrer 

Donnerstag, 26.01.2012  

Kolping-Bildungszentrum Ostwürttemberg, 

Universitätspark 6 

9.00 – 11.00 Uhr 
Workshop 1: LITERATUR FÜR FÄCHER-
ÜBERGREIFENDEN UNTERRICHT 
- Urs M. Fiechtner 
 

Workshop 2: MITLEIDSINDUSTRIE – EIN BLICK 
HINTER DIE KULISSEN - Lothar Heusohn 
 

 

11.00 – 13.00 Uhr 
Workshop 3: - GÄSTE IM UNTERRICHT 
- DER ARBEITSKREIS MENSCHENRECHTSBILDUNG 
Urs M. Fiechtner  und Lothar Heusohn 
 

Workshop 4: MUSIK-WORKSHOP 
Sergio Vesely 
 
13.00 Uhr Mittagspause 
 

14.00 – 15.30 Uhr 
Workshop 5: DIE ARBEIT VON AMNESTY 
INTERNATIONAL - Urs M. Fiechtner  
 

Workshop 6: KINDERRECHTE - Reiner Engelmann 
 
15.30 – 17.30 Uhr 
Workshop 7: ALTE HEIMAT – NEUE HEIMAT – 
Tobias Boos, Bernadette Boos 
 

Workshop 8: DAS ISLAMBILD DER MEDIEN UND 
SEINE KONSEQUENZEN – Lothar Heusohn 
 

17.30 Uhr 
WIE SOLL DAS JETZT WEITERGEHEN? 
Seminarauswertung – Patricia Hagenbach, 
Leitung Kolping-Bildungszentrum Ostwürttemberg 


